
Liebe Damen und Herren, 

Ihnen zur Information: 

  
_____________________________________________________________________  
  
 

 

Polizei 

Betreff: Aktueller Warnhinweis 

Sehr geehrte Damen und Herren, mit der Bitte um Weiterleitung an die Zielgruppe im Sinne des Mailverteilers, 

bitte ich nachfolgenden Warnhinweis weiter zu leiten: 

 

Sachverhalt: 

Im Stadtgebiet Leverkusen ist es aktuell zu einer weiteren Serie von Enkeltricktaten gekommen! Seniorinnen 

und Senioren wurden sowohl von einer männlichen, wie auch weiblichen Person angerufen, die sich als Enkel, 

Neffe oder Nichte vorstellte, und dringend einen hohen Geldbetrag für einen günstige Erwerbsgelegenheit für 

einen Fahrzeugerwerb, einen Immobilienkauf oder einfach auf Grund finanziellen Notlage, erbaten. 

 

Die Polizei rät: 

 Seien Sie misstrauisch, wenn sich Personen am Telefon als Verwandte/Bekannte ausgeben, die Sie nicht 

eindeutig erkennen! 

 Bei einem Anruf mit finanziellen Forderungen halten Sie möglichst sofort Rücksprache mit 

Familienangehörigen! 

 Geben Sie keinesfalls Details zu Ihren familiären oder finanziellen Verhältnissen am Telefon bekannt! 

 Übergeben Sie NIE Geld an unbekannte Personen! 

 Informieren Sie SOFORT die Polizei, wenn Ihnen eine solche Kontaktaufnahme verdächtig erscheint: 

Notruf 110! 

 Auch sind ebenfalls vermehrt Trickdiebe unterwegs, die sich als Handwerker mit einem Arbeitsauftrag wie 

Wasserwerker oder Heizungsmonteure ausgeben und auf diese Weise in die Wohnung von Seniorinnen und 

Senioren gelangen, wo sie dann durch geschickte Ablenkung eine günstige Gelegenheit schaffen, die für 

einen Diebstahl von Geld oder Wertsachen ausgenutzt wird. 

 

Die Polizei rät: 

 Seien Sie misstrauisch, wenn Fremde klingeln! 

 Lassen Sie nur Handwerker in Ihre Wohnung, die Sie selber bestellt haben! 

 Die Tür bleibt zu! Prüfen Sie vermeintliche Handwerker – und andere Arbeitsaufträge zunächst durch 

Rückruf bei Vermieter, 

 Hausverwaltung oder entsendender Firma! 

 Bestellen Sie solche „Besucher“ zu einem späteren Zeitpunkt erneut! 

 Informieren Sie die Polizei unter Notruf 110 über solche verdächtigen „Besucher“  

Vielen Dank und beste Grüße 

Angelika Platthaus 

Kriminalhauptkommissarin 

 


